
Einweihung einer Gedenktafel zu Ehren von Paul Krenzlin in Nordhausen 
 
Zur Einweihung einer Gedenktafel am ehemaligen Standort des Geburtshauses von 
Paul Krenzlin hatten der DVW-Landesverein Thüringen und der Verband für 
Landentwicklung und Flurneuordnung Thüringen (VLF) gemeinsam für den 24. 
Oktober 2017 nach Nordhausen geladen. Claus Rodig begrüßte den gerade neu 
gewählten Oberbürgermeister der Stadt Nordhausen Kai Buchmann sowie Vertreter 
des Landkreises, des VLF,  des Amtes für Landentwicklung und Flurneuordnung 
Gotha, der für das heute am Standort stehende Wohn- und Geschäftshaus 
zuständigen Wohnungsbaugenossenschaft und der Presse sowie Mitglieder des 
DVW. Er führte aus, dass die Initiative zu der Gedenktafel von Professor Dr. Erich 
Weiß ausging und freute sich, dass dieser zu diesem Anlass persönlich den Weg 
nach Nordhausen gefunden hatte, um das Lebenswerk von Paul Krenzlin zu 
würdigen. 
 
Herr Prof. Weiß schilderte das Leben von Paul Krenzlin und sein Nachwirken bis in 
die Gesetzgebung und Rechtsprechung unserer Tage in einer etwa 15-minütigen 
anschaulichen beeindruckenden Laudatio. Hierzu sei an dieser Stelle nur auf den 
ausführlichen Fachbeitrag von Prof. Weiß in diesem Mitteilungsblatt (siehe Seite 7-
25) hingewiesen. 
 
Im Anschluss enthüllten der VLF-Vorsitzende Rainer Franke und Claus Rodig die 
Tafel mit der Inschrift 

Hier stand das Geburtshaus von Paul Krenzlin 
geboren am 23. Mai 1868 in Nordhausen 

gestorben am 29. Juni 1963 in Berlin Dahlem 
 

Paul Krenzlin 
war von 1920 bis 1933 Präsident des Oberlandeskulturamtes des Freistaates 

Preußen 
und prägte durch umsichtige Rechtsprechung  
maßgeblich die Entwicklung der Landeskultur. 

Am 18. Mai 1953 wurde ihm das 
Große Bundesverdienstkreuz der Bundesrepublik Deutschland verliehen. 

 
Nordhausen, den 24. Oktober 2017 

 
Deutscher Verein für Vermessungswesen Verband für Landentwicklung 
Landesverein Thüringen e. V.   und Flurneuordnung Thüringen 
 
Im Anschluss wurden bei einem Glas Sekt noch aufschlussreiche Fachgespräche zu 
den Themen Bodenrecht und Bodenwirtschaft und die besondere Bedeutung von 
Paul Krenzlin für diese Fachgebiete geführt. 
 
Besonderer Dank geht an die Wohnungsbaugenossenschaft und die 
Eigentümergemeinschaft ohne deren Zustimmung die Anbringung der Tafel nicht 
möglich gewesen wäre. 
 
Für diejenigen, die auf Spurensuche gehen möchten: die Tafel befindet sich am 
Gebäude Töpferstraße 30, Ecke Spiegelstraße nahe des Theaterplatzes in 
Nordhausen. 



 
Abb. 1: Rainer Franke (rechts) und Claus Rodig enthüllen die Gedenktafel 
 

 
Abb. 2: Prof. Dr. Erich Weiß (rechts) im Gespräch mit dem Oberbürgermeister Kai 
Buchmann 


